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Grußworte 
 
 
 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder, Förderer, Kooperations- und Geschäftspartner, liebe Interessierte 
an der Arbeit des Fachverbands für die Berufstätigen in der Medizinischen Dokumentation, 
 
das dritte Jahr in Folge legen der Vorstand und die Geschäftsführung des DVMD nun einen 
Geschäftsbericht vor. Er bietet Informationen über die Aktivitäten und Erfolge der Verbandsarbeit im 
vergangenen Jahr. Daneben gibt er insbesondere den Mitgliedern und Förderern die Gelegenheit zu 
prüfen, ob  die jährlichen Beiträge in ihrem Sinne verwendet wurden. 
 
Wir legen die Erfolge der Verbandsarbeit offen und messen uns an unseren Zielen. Viele Ziele konnten 
zeitgerecht erfüllt werden. Es bleibt eine ständige Aufgabe, diese anhand beruflicher und 
gesellschaftlicher Entwicklungen zu aktualisieren und die uns zur Verfügung stehenden Kräfte 
einzuteilen. Bei allem Engagement der Ehrenamtlichen und Aktiven im Verband ist nicht außer Acht zu 
lassen, dass wir die Verbandsarbeit neben einer hohen beruflichen Beanspruchung leisten. Dennoch 
können sich die Ergebnisse wiederum sehr gut sehen lassen. 
 
Die vor einigen Jahren eingeleitete Professionalisierung schreitet stetig und erfolgreich voran. Wir als 
Dokumentations- und Informationsspezialisten beschränken uns auf das, was wir am besten können 
und arbeiten bei den Aufgaben, die andere besser verstehen, erfolgreich mit kompetenten 
Kooperations- und Geschäftspartnern zusammen. 
 
Wir haben erreicht, durch einen neuen Internetauftritt in der Öffentlichkeit wesentlich besser 
wahrgenommen zu werden und unseren Mitgliedern im geschlossenen Bereich nützliche 
Serviceangebote zur Verfügung zu stellen. Auch 2007 wurde das Internetangebot kontinuierlich 
verbessert und erweitert. Die in den Vorjahren für die Internetentwicklung, das Corporate Design,  
die DVMD-Schriftenreihe und weitere Vorhaben eingesetzten finanziellen Mittel erforderten jedoch 
für 2007 einen strikten Konsolidierungskurs, über dessen erste Erfolge Sie sich in dem vorliegenden 
Geschäftsbericht  informieren können. Dieser Kurs wird auch 2008 fortgesetzt, um anschließend wieder 
Mittel für größere Vorhaben zur Verfügung zu haben. 
 
Ich danke allen, die diese Entwicklung durch persönliches Engagement oder eine kontinuierliche 
finanzielle Unterstützung über die Mitgliedsbeiträge erst möglich gemacht haben, und wünsche Ihnen 
eine anregende Lektüre. 
 
 
Gerald Linczak 
Vorstandsvorsitzender 
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Unser Selbstverständnis als Fachverband 
 

 

 

Wer wir sind 
 
Der Deutsche Verband Medizinischer Dokumentare wurde 1972 von den ersten 
ausgebildeten Medizinischen Dokumentarinnen gegründet. Das Berufsbild ist seitdem 
vielfältiger geworden und Medizinische Dokumentationsassistentinnen und Diplom-
Dokumentarinnen kamen hinzu. Unverändert sind von Beginn an überwiegend Frauen in 
diesem Beruf tätig. 
In den vergangenen Jahren hat sich der Verband auch für andere Berufstätige in der 
Medizinischen Dokumentation geöffnet und ermuntert insbesondere Quereinsteiger aus 
Gesundheitsfachberufen, durch ihre Mitgliedschaft im DVMD den Berufsverband als ihre 
Interessenvertretung zu stärken. 
Das soll auch die Namensergänzung verdeutlichen, die seit 2006 in vielen 
Veröffentlichungen verwendet wird: 
 
DVMD - Deutscher Verband Medizinischer Dokumentare 
„Der Fachverband für Berufstätige in der Medizinischen Dokumentation“ 
 
 
 
Was wir wollen 
 
Unser  Ziel ist es, in der medizinischen Dokumentation Transparenz zu schaffen, 
Orientierung zu geben und unseren Mitgliedern ein Forum zu bieten. 
 

 Wir vernetzen uns durch nationale und internationale Kooperationen mit anderen 
Verbänden in der Informations- und Wissensgesellschaft 

 
 Wir verschaffen dem Nachwuchs schon während der Ausbildung Zugang zu 
Erfahrungen und Anforderungsprofilen im Beruf 

 
 Wir beraten Ausbildungseinrichtungen bei der Aktualisierung von Lehrplänen 

 
 Wir bringen unsere Positionen in gesetzgeberische Maßnahmen ein 

 
Die Fort- und Weiterbildung der Mitglieder zählt zu unseren wichtigsten Anliegen. Wir 
bieten eigene Veranstaltungen an und helfen darüber hinaus bei der Auswahl passender 
Bildungsangebote anderer Anbieter. 
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Mitgliederentwicklung 
 

Mitgliederzahl zum 31.12.2007:   1103 
 
Ordentliche Mitglieder:    979 
Schnuppermitglieder:    89 
Fördermitglieder:     27 
Ehrenmitglieder:        9 
 
 
Zahl der Neueintritte:  109 
Zahl der Austritte:   113 
 

 
 
 
 

                     Mitgliederentwicklung 2000 bis 2007 
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Die Mitgliederentwicklung 2007 entspricht der Gesamtentwicklung der letzten 4 Jahre. 
Zugewinne in absoluten Zahlen waren bislang nur in Jahren mit besonders attraktiven 
Veranstaltungen wie großen Fachtagungen  (2002 und 2006) zu erzielen.  
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Finanzen 
 

 

Der Verband hat 2007 eine Phase der finanziellen Konsolidierung begonnen.  
Nachdem 2006 der neue Internetauftritt und wichtige Maßnahmen im Bereich Corporate 
Design hohe Kosten verursacht hatten, konnten 2007 erfolgreich Kosten gespart werden.  
Obwohl die anteiligen Kosten für Layout und Druck der mdi für zwei Jahre bezahlt 
wurden und Steuerberatungskosten für fast drei Jahre anfielen, konnten die 
Gesamtkosten deutlich reduziert werden.  
Dank gestiegener Gesamteinnahmen ist die Bilanz 2007 wesentlich positiver als im 
Vorjahr.  
 
 
 

Kontostand 1. 1. 2007: € 43.172 
 

Einnahmen 
 

2006 2007 Ausgaben 2006 2007 

Mitgliedsbeiträge 66.872 67.071 Geschäftsstelle 38.033 36.634 
Seminare ---- 3.800 Corporate Design 

Homepage, 
Imagebroschüre, Flyer 

26.729 1.839 

Sonstige 
Einnahmen 

6.493 10.842 Vorstandsarbeit 
(Pressearbeit, 
Vorstandstreffen, 
Rechtsberatung, 
Versicherungen, Porto, etc) 

8.840 4.580 

   Projektarbeit 7.571 3.327 
   Verbandszeitschrift mdi  6.062 

(Teilzahl. 2004) 
26.338 

(2005, 2006) 
   Teilnahme an 

verschiedenen 
Veranstaltungen 

4.557 459 

   Seminare, Tagung 2006  3.760 
   Mitgliedsbeiträge, 

GMDS-Sektionsbeiträge 
3.184 2.990 

   Internationale Aktivitäten 1.533 2.261 
   Steuerbüro 1.237 7.674 

(2005,2006,2007) 
Summe 73.365 81.713  97.746 89.862 

 
 
Kontostand 31.12.2007: € 35.024 
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Vorstands- und Aktivenarbeit 
 
 

 Verbandszeitschrift mdi 
 

 

                      
 
 

                     
 
 
 

Bereits im 9. Jahrgang erschien 2007 das Forum der Medizin_Dokumentation und 
Medizin_Informatik mdi, die gemeinsame Verbandszeitschrift des BVMI und des DVMD. 
 
Die vierteljährlich publizierte Zeitschrift deckt inhaltlich die relevanten Themen aus den 
Arbeitsbereichen unserer Mitglieder ab.  
 
Neu war 2007 die Einführung von Themenheften. So erhielt jedes Heft einen 
Themenschwerpunkt mit jeweils mehreren speziellen Fachartikeln. 
Nachrichten aus der Verbandsgeschäftsstelle ergänzten das Informationsangebot. 
 
Angelika Händel, Dieter Hinzmann (auch Redaktionsleiter) und Markus Stein waren die 
DVMD-Redaktionsmitglieder. Die Redaktion wurde durch Mitglieder des BVMI 
komplettiert. 
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Seit Beginn 2007 existieren vertragliche Vereinbarungen mit den Vereinigten 
Verlagsanstalten GmbH, Düsseldorf, die die Anzeigenakquise, den Druck und den 
Versand der mdi betreffen. 
 
Ein wichtiges Ziel der professionellen Anzeigenakquise ist, die Kosten für die einzelnen 
mdi-Ausgaben deutlich zu verringern. 
 
 

 

  Vorstandsteams 
 
 

                        

 

 

 
Team 
 

Vorstandsmitglied Teamleiter 

Schriftenreihe Gerald Linczak Carolin Peiske 
Tagungsbegleitung Andrea Großer Andrea Weißenberg 
Internet Sabine Kapsammer Karsten Beßner 
IFHRO/ERT Dieter Hinzmann Angelika Händel 
Aus-, Fort- und Weiterbildung Katharina Thorn Bruno Schweizer 

(Teilbereich Ausbildung) 
Marketing Gerald Linczak Ulrich Wirth 

 
 

Zu den bereits seit 2006 existierenden Vorstandsteams Schriftenreihe, 
Tagungsbegleitung, Internet, IFHRO/ERT und Aus-, Fort- und Weiterbildung ist Ende 
2007 noch das Team Marketing gebildet worden. Diesen Themenbereich werden künftig 
Ulrich Wirth und Markus Stein für den Verband bearbeiten. 
 
 
 
       Team Schriftenreihe 

 
Der 2003 erstmals veröffentlichte Band „Dokumentation und Datenverarbeitung 
bei klinischen Studien“ von Prof. Wilhelm Gaus wurde völlig überarbeitet. 
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Unter dem Titel „Klinische Studien: Regelwerke, Strukturen, Dokumente, Daten“ 
von Wilhelm Gaus und Dagmar erscheint der Band 2008. 
 
Der Band ist unter der ISBN: 978-3-8334-7222-0 erhältlich. 

 
 
 

 

 
 
 
      Team Tagungsbegleitung 
 

Das Team schuf  2007 weitere Grundlagen für die Vorbereitung und Durchführung 
künftiger Veranstaltungen des DVMD. Unter anderem durch die 
Zusammenstellung wichtiger Zahlen und Kennwerte der letzten großen 
Fachtagungen, aus denen sich sehr deutlich die jeweiligen Kostenstrukturen 
erkennen lassen. Diese bilden die Grundlage für neue Kalkulationen. 
Parallel dazu wurde ein einheitliches Layout für künftige „Call for Paper“ 
geschaffen, in das für kommende Veranstaltungen nur noch die jeweiligen Inhalte 
eingepflegt werden müssen. 
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      Team Internet 
 

Das Angebot im öffentlich zugänglichen Bereich der Homepage wurde 2007 
weiter ergänzt und ausgebaut, z.B. durch die Übersetzung wichtiger englischer 
Seiten. 
Eine erste Online-Befragung wurde vorbereitet, die unter dem Titel "DVMD-
Umfrage zum Tätigkeitsprofil in der Medizinischen Dokumentation" im Januar 
2008 durchgeführt wird. 
Des Weiteren ist ein Angebot im Internen Bereich vorbereitet, das Mitgliedern 
zukünftig die Möglichkeit gibt, Fort- und Weiterbildungsangebote selbst 
einzustellen und zu kommentieren. Das Projekt wird gegenwärtig noch von den 
aktiven Mitgliedern diskutiert. 
 
 

      Team IFHRO / ERT 
 
Die Präsenz des DVMD auf internationaler Ebene war im Jahr 2007 durch 
folgende Aktivitäten gekennzeichnet: 
- Übersetzung der Internetseiten ins Englische 
- Intensivierung der Kontakte auf europäischer Ebene durch Teilnahme am 

Treffen des European Regional Team (ERT). Wesentliche Ziele hierbei sind 
die weitere Hinzugewinnung europäischer Mitgliedsländer, Erfahrungs-
austausch des Berufsbildes der in der Medizinischen Dokumentation Tätigen 
sowie die Harmonisierung des Berufsbildes auf europäischer Ebene. 

- Intensivierung der Kontakte auf außereuropäischer Ebene durch Teilnahme 
am 15. Kongress der International Federation of Health Records (IFHRO)  in 
Seoul/Korea (28.-30.05.2007). Vorstellung des DVMD und Überblick über 
Medizinische Dokumentation in Deutschland im Rahmen eines Vortrags. Als 
Mitglied des IFHRO Executive Committees war Angelika Händel auch an der 
Organisation dieses Kongresses beteiligt. Darüber hinaus Teilnahme an drei 
internationen Telefonkonferenzen mit Vertretern aus England, Irland, USA, 
Kanada, Philippinen und Samoa. 

- Berichte in der mdi über den IFHRO-Kongress in Korea sowie über 
Medizinische Dokumentation in Korea. 

- Angelika Händel und Dieter Hinzmann sind Redaktionsmitglieder des IFHRO 
Newsletter „Global News“, der Anfang 2008 in neuem Layout erscheinen wird 
und auch auf der IFHRO-homepage (www.ifhro.org) abrufbar ist. 
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      Team Aus-, Fort- und Weiterbildung 
 

Für das Team Aus-, Fort- und Weiterbildung hatte sich im November 2007 
Bruno Schweizer von der Schule für Medizinische Dokumentation in Ulm als 
Teamleiter im Teilbereich Ausbildung zur Verfügung gestellt, Unterstützung hat 
ihm Ulrich Wirth von den Euro-Schulen Trier zugesagt. 
Ein ausführliches Konzept dieses Vorstandsteams ist auf der DVMD-Homepage 
im internen Bereich hinterlegt. 

 
 
Kontaktdaten der Teams und aktuelle Aufgaben sind im Mitgliederbereich der Homepage 
einsehbar. Interessierte sind jederzeit willkommen, sowohl für ein zeitlich begrenztes 
Engagement, als auch für eine dauerhafte Mitarbeit. 
 
 
 

 Projektarbeit  2007 
 
Neben der Vorstandsarbeit, den Impulsen aus den regelmäßigen Aktiventreffen und dem 
Engagement der Vorstandsteams ist die Arbeit in einzelnen Projekten eine 
Hauptantriebskraft für die Verbandsarbeit  des DVMD. 
 
 3. DVMD-Umfrage „Tätigkeitsprofile in der Medizinischen Dokumentation“ 
  Projektleitung: Euro-Schulen Trier, Ulrich Wirth 
 

Bereits 1999 und 2002 hat der DVMD mit Umfragen unter den Berufstätigen im 
Fachgebiet Medizinische Dokumentation Daten und Informationen zum 
Berufsprofil erhoben und ausgewertet, die jeweils bundesweit bei den 
Berufstätigen, den Ausbildungsstätten und in den Unternehmen auf ein großes 
Interesse stießen. 

 
Die Umfrageergebnisse zu Qualifikation, Art der Tätigkeit, Zufriedenheit am 
Arbeitsplatz , Eingruppierung und weiteren Themen ergaben aufschlussreiche 
Profile, die mit der 3. DVMD-Umfrage aktualisiert werden sollten. 
Angesprochen wurden alle Berufstätigen, die im Fachbereich der Medizinischen 
Dokumentation tätig sind, ganz unabhängig von der beruflichen Qualifikation. Die 
Umfrage erfolgte im Januar 2008 online. Die Ergebnisse sollen im Herbst 2008 
ebenfalls als Projektarbeit der Euro-Schulen erarbeitet und publiziert werden. 
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 „Wer braucht was? 
 Analyse des Angebotes zur Ausbildung ‚Medizinischer Dokumentar’ und 
tatsächliche Anforderungen in der Praxis“ 

 Projektleiterin: Janna Heide - jheide@gmx.de 

 

 Ein Projektteam der FH Hannover befasste sich von Oktober bis Dezember 2007 
mit diesem Projekt.  Fragebögen wurden an Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
innerhalb des Fachbereiches versandt. Insgesamt konnten 198 Fragebögen 
ausgewertet werden. 
Die Ergebnisse der Studie werden 2008 auf der DVMD-Homepage veröffentlicht. 
Ein Artikel für die mdi ist in Vorbereitung. 
 

 INCDAM 

        Projektleiterin: Margarete Rudloff, München - rudloff.margarete@kendle.com 
 
Das weltweit tätige Netzwerk „International Network for Clinical Data Management 
Associations (INCDMA)“ setzt sich aus Vertretern von Verbänden aus dem 
Bereich Datenmanagement zusammen. Es bietet die Möglichkeit, sich über 
aktuelle Themen des Datenmanagements international auszutauschen und u.a. 
an international gültigen Guidelines für den Bereich Datenmanagement 
maßgeblich mitzuwirken. 
  
Die Kommunikation wird über die vorhandenen eMail-Kontakte abgewickelt und 
Telefonkonferenzen finden statt, um aktuelle Punkte der teilnehmenden 
Interessengruppen zu diskutieren. Auf diese Weise kann die gesamte 
Projektarbeit INCDMA optimal strukturiert werden.  
 
Im Jahr 2007 fanden insgesamt vier Telefonkonferenzen statt ( 26.2., 5.7., 24.9. 
und 3.12.2007 ), an denen jeweils Vertreter des DVMD teilnahmen.  
 
Ein Austausch von Informations- bzw. Verbandsmaterial unter den einzelnen 
Interessengruppen wurde durchgeführt, um die Vernetzung zu intensivieren. 
 

 
 Schulvertretertreffen 2007 

 
 Diese Treffen sind seit vielen Jahren ein fester Bestandteil des 
Informationsaustausches mit den Ausbildungsstätten. Auch 2007 hatten Schulen 
und Vertreter des Verbandes wieder die Gelegenheit, miteinander  über aktuelle 
Themen zu diskutieren. Das Treffen fand am 23. März 2007 in der Privaten 
Schule IBB Dresden e.V. statt. 
Unter anderem wurden hier die Gewinner des DVMD-Juniorenpreises 2007 
bekannt gegeben.  
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Die Protokolle der Schulvertretertreffen finden Sie im Internen Bereich unserer 
Homepage. 
 

 
 DVMD-Juniorenpreis 2007 

 
Zum sechsten Mal in Folge wurde der DVMD-Juniorenpreis vergeben.  
Insgesamt waren 19 Arbeiten in 4 Kategorien eingereicht worden. 
 

Preisträger des Jahres 2007 

Kategorie Platzierung Autoren Titel 

Diplom 1. Preis Martina Kirsch,  

FH-Hannover 

Prospective Validation and Development of an online CRF-Tracking Tool in a GCP/FDA Regulated 

Environment 

 

MD 1. Preis Christina König,  

MD-Schule Ulm 

Entwicklung eines webbasierten Ausbildungsführers im Bereich Information und Dokumentation 

MD 2. Preis Christine Pfeiffer,  

MD-Schule Ulm 

Konzept zur Einführung eines Klinischen Krebsregisters für den Onkologischen Schwerpunkt 

Ravensburg als Instrument der onkologischen Qualitätssicherung und Grundlage der Datenerhebung 

des neuen Landeskrebsregisters Baden-Württemberg 

 

MDA 1. Preis Silke Leitzke,  

Euro-Schulen Trier 

Situation von Frühgeborenen in der 22.-31. Schwangerschaftswoche, MOSAIC-Studie 

MDA 2. Preis Ralf Haben,  

Euro-Schulen Trier 

Häufigkeit und Erfolg von Rechnungsüberprüfungen durch die Krankenkassen und Überprüfung der 

erlösrelevanten, medizinischen Tatbestände durch den MDK im Gemeinschaftsklinikum Koblenz-

Mayen, St. Elisabeth Mayen 2005 

 

Gruppen 1. Preis Christina Bormuth, 

Sandra Klattenberg, 

Gabriela Nullmeyer, 

Gesine Schönwälder, 

Michael Weidner, 

BBC Bremen 

Erstellung der Access Datenbank "Bodycheck" zur Erfassung und Auswertung sportmedizinischer 

Daten für ein Fitnessstudio 

Gruppen 2. Preis Ingo Hildebrandt, 

Silke Kage, 

Martina Klindworth, 

Karin Krieger, 

Susanne Schulz,  

BBC Bremen 

Entwicklung einer Datenbank für eine alternativmedizinische Arztpraxis Ziel ist die Datenerfassung 

anhand einer Studie mit der Chipke-Extensionsliege für Patienten mit degenerativen Wirbelsäulen- und 

Migräneerkrankungen 
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Die Gewinner der letzten sechs Jahre sind auf der Homepage mit den Themen 
ihrer Arbeiten sowie teilweise im internen Bereich mit PDF-Versionen der Arbeiten 
aufgeführt. 
Einige Arbeiten wurden darüber hinaus von den Autoren in Kurzfassungen in der 
mdi vorgestellt. 
 

 
 

 10. DVMD-Tagung 2009 in Ludwigshafen 
     „Die Welt der Dokumentation“ 
     Projektleitung: Sabine Kapsammer – dvmd@dvmd.de 
                             Markus Stein – markus.stein@atos.de 
 
Ende 2007 begannen die ersten Projektarbeiten für die Jubiläums-Fachtagung des 
DVMD. Sie wird vom 1. – 4. April in Ludwigshafen am Rhein stattfinden. Auf der 
Grundlage der Vorarbeiten des Tagungsbegleitteams konnte ein detaillierter Budgetplan 
erstellt und bereits im Dezember 2007 das Call for Paper fertiggestellt werden. 
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 Patenschaftsinitiative 
 
2007 entwickelten sich aus dieser Initiative, bei der sich aktive Mitglieder des DVMD für 
Informationstage an Ausbildungsstellen für Medizinische Dokumentation zur Verfügung 
stellen, folgende Termine: 
 
15.1.2007 am BSZ Leipzig mit Beatrice Muhl 
6.2.2007 am BBC Bremen mit Andrea Großer, Carolin Peiske, Sandra Rosenthal und       
Frank Thiel 
1.11.2007 an der IB-Medizinischen Akademie in Rostock 
2.11.2007 an der EWS-Rostock 
jeweils mit Sandra Rosenthal, Anja Schomacher und Juliane Nantke 
 
In Zusammenarbeit mit dem DVMD hielt zu diesen Infotagen die Firma Kelly-Scientific 
Resources jeweils Bewerbungstrainings mit den Schülern ab. 
 
Pressenachrichten / Fachartikel 
 

 „Ausbildungen in Medizinischer Dokumentation – Großer Bedarf an qualifizierten  
     Fachkräften“ von Ulrich Wirth, Trier 
     (Management und Krankenhaus, 7/2007) 
 

 „Medizinische Dokumentation – ein spannendes Arbeitsfeld“ von Katharina Thorn 
     (Deutsche Zeitschrift für Klinische Forschung, 8/2007 
 

 „Berufsbild Medizinische Dokumentation: Vielfältige Einsatzbereiche und gute  
     Jobperspektiven“, Pressemitteilung von 8/2007 
 
 
 
Veranstaltungen 
 
 

 Teilnahme an Veranstaltungen anderer Verbände und Organisationen 2007 
 
 
KIS-Tagung in Ludwigshafen, 20./21. Juni 2007 
GMDS-Tagung in Augsburg, 17. – 20. September 2007  
DGI-Online-Tagung in Frankfurt, 10. – 12. Oktober 2007 
DGfM-Herbstsymposium in Heidelberg, 19. Oktober 2007 
Bundestreffen der Studienassistenten in Frankfurt, 9./10. November 2007 
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Aktiventreffen 2007 

 
Erlangen 17. und 18. November 2007 
 
Ausführliche Protokolle aller Treffen sind im Mitgliederbereich der Homepage hinterlegt  
und können ggf. auch bei der Geschäftsstelle angefordert werden.  
Die Teilnehmer setzen sich jeweils aus Vorstand und Geschäftsführung, Leitern der 
Vorstandsteams und Projekte, sowie einem Schulvertreter und gegebenenfalls 
„Newcomern“ zusammen. 
 
 
 

 Vorstandssitzungen  2007 
 
Berlin  17. Februar 2007 
Berlin  21. April 2007 
Augsburg 18. September 2007 
Erlangen 16. November 2007 
 
 
 

 Mitgliederversammlung 2007 
 
Augsburg, 18. September 2007 
 
Die Mitgliederversammlung beschließt, Herrn Dr. med. Bernd Graubner für langjährige 
Verdienste um den Verband zum Ehrenmitglied des DVMD zu machen. 
 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung ist im Mitgliederbereich der Homepage 
hinterlegt. 
 
 
 
Kooperationspartner 
 
 

 BVMI: Berufsverband Medizinischer Informatiker 
 

 DGfM: Deutsche Gesellschaft für Medizincontrolling 
 

 DGI: Deutsche Gesellschaft für Informationswissenschaft und Informationspraxis 
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 GMDS: Deutsche Gesellschaft für Medizinische Informatik, Biometrie und       
Epidemiologie 

 
 IFHRO: International Federation of Health Records Organizations 

 
 
 
Geschäftspartner 
 

 

 Dagmar Acker, Ulm (Steuerberatung, Buchprüfung, Jahresabschlüsse) 
 

 Nicole Fischer, Hamburg (Marketing-Teufel, Presseagentur) 
 

 Susanne Fleck, Berlin (Fleck Design, Layout) 
 

 Markus Jones, Heidelberg (Rechtsbeistand, Schwerpunkt Verbands- und    
 Arbeitsrecht) 
 

 Silke Krämer & Alexandra Kolb, Köln (Medienhof Köln, Webauftritt) 
 

 Ulrike Niggemann, Düsseldorf  (Vereinigte Verlagsanstalten GmbH, Druck und Akquise     
 der mdi) 
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Herzlichen Dank an alle, die 2007 dazu beigetragen haben, eine attraktive und 
erfolgreiche Verbandsarbeit zu leisten. Ohne die Zusammenarbeit mit aktiven Mitgliedern 
sowie zuverlässigen Kooperations- und Geschäftspartnern wäre das auch im 
vergangenen Jahr nicht möglich gewesen. 
Und nicht zuletzt ist es die breite Basis langjähriger Mitglieder, die mit ihren 
Mitgliedsbeiträgen die Grundlage für die angeführten Aktivitäten  geschaffen haben. 
 
Wir möchten alle Mitglieder auffordern, sich weiterhin aktiv an der Entwicklung des 
Verbandes zu beteiligen und uns jederzeit Anregungen oder Kritik zukommen zu lassen. 
 
 
 

                                           
 
                                              
Gerald Linczak       Sabine Kapsammer 
Vorstandsvorsitzender                Geschäftsführerin                                                               
 
 
Mannheim, April 2008 


